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Like Fire and Rain
Scotland x England

Von abgemeldet

Kapitel 5: Wie man(n) sich anstellen kann...

Viel Vergnügen mit Kapitel 5~

Er wusste nicht wie lange er schon an die dunkle Zimmerdecke starrte. Aber es kam
ihm vor wie Stunden.
Als er einen Blick auf den Wecker warf, zeigte dieser 2 Uhr nachts an. Toll.
Er lag hier schon seit drei Stunden und konnte nicht einschlafen. Immer wieder kamen
ihm Arthurs Worte in den Sinn. Er war in ihn verliebt. Sein kleiner Bruder war in IHN
verliebt. Und das anscheinend schon seit einer Weile.
Scotty fragte sich wie lange es denn nun genau war. Schließlich hatte sich Arthur ihm
gegenüber immer recht genervt verhalten. Er hatte ihn wo es nur ging beschimpft und
allgemein nie viel Zeit mit ihm verbracht.
Sie hatten schon immer ein schwieriges Verhältnis gehabt, was nicht zuletzt auch an
ihrer gemeinsamen Vergangenheit lag. Die war durch Krieg und Hass bestimmt
worden.
Natürlich war das schon ewig her und sie hassten sich auch nicht mehr so wie früher,
aber es musste wohl immer zwischen ihnen gestanden haben.
Zu Ian und Celyn hatte er ein gutes Verhältnis und Arthur und die beiden anderen
Brüder schienen sich auch recht gut zu verstehen. Sie sagten zwar oft, dass Arthur sie
nerve, aber wenn es darauf ankam waren sie für ihn da.
Er hatte nie großartig über Arthur nachgedacht. Er war eben sein großer Bruder und
er konnte mit dem kleinen Arthie machen was er wollte. So kam es ihm eben immer
vor. Arthur war ja auch immer da, wenn Scotty etwas von ihm wollte.
Aber als er sah, wie Francis Arthur ansah und ihn anfasste, hätte er am liebsten Francis
eine reingeschlagen und seinen kleinen Bruder an sich gerissen. Es war das erste Mal,
dass er Arthur so vertraut mit jemanden gesehen hatte. (Einmal abgesehn von Alfred,
aber der war ein Idiot und schien ein eher fragliches Verhältnis zu seinem Bruder
Matthew zu pflegen).

Ihm wurde aufeinmal furchtbar heiß als er an den durchnässten Arthur vom
Nachmittag oder den Arthur von ihrer letzter Nacht denken musste.
"Fuck!" sagte er in den Raum hinein. Er richtete sich auf und setzte sich an den
Bettrand. "Fuck, fuck, fuck!"
Er hatte aufeinmal das Bedürfnis ihn zu sehen. Er wollte Arthur jetzt sofort sehen.
Scheiße, was dachte er da?
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War er etwa....nein! Er war noch nie verliebt gewesen!
Er brauchte und wollte soetwas nicht.
Er hatte schon viele im Bett gehabt, aber er hatte nie größere Gefühle für sie gehabt.
Freundschaft ja, Liebe nein.
Aber wenn er jetzt so darüber nachdachte, Arthur war irgendwie anders. Er war....
besser.
Oh Gott! Er war in ihn verliebt! Er war in seinen kleinen Bruder verliebt, der ihm vor
ein paar Stunden seine Liebe (mehr oder weniger) gestanden hatte und er hatte
nichts gesagt!
Scotty strich sich mit einer Hand fahrig über das Gesicht. Er musste es ihm sagen!
Jetzt sofort!

Voller Tatendrang sprang er auf und hechtete zu seinen Klamotten die achtlos auf
dem Boden herumlagen.
Gerade als er seine Hose aufheben wollte, fiel sein Blick auf die Dokumente die
daneben lagen. Scheiße, die hatte er ja jetzt total vergessen! (Wie schon die
unzähligen Male davor).
Er hatte die nächsten Tage Sondersitzungen mit seinem Boss und einigen wichtige
Typen von der Regierung.
Er konnte jetzt nicht eben nach England fahren, sonnst würde er unglaubliche
Probleme bekommen. Und am Telefon wollte er es Arthur nicht sagen. Er wollte
Arthurs Gesicht sehen, wenn er es sagte. Wütend fuhr er sich durch die Haare. Er
würde Arthur wohl erst wieder nächste Woche beim EXTRA großen World Meeting
sehen.

Jetzt brauchte er erstmal einen Whiskey. Irgendetwas hochprozentiges.
Nur in Boxershorts und Barfuß ging er aus seinem Schlafzimmer zur Küche. Er hatte in
einem Schrank immer einen Vorrat versteckt. Nur für den Fall.
Als er sich aber dem Wohnzimmer näherte, hörte er Stimmen. Seltsam. Celyn und Ian
waren gleich nachdem sie bei Scotty angekommen waren ins Bett gegangen. (Scotty
hatte keine Lust mehr gehabt die beiden nach Hause zu fahren, also hatten sie
beschlossen über Nacht zu bleiben.)
Als er aber näher trat, konnte er eindeutig die Stimmen von seinen beiden Brüdern
erkennen.
"Es tut mir leid, Ian. Ich hatte einfach schon so viel getrunken und ich habe wirklich
gedacht du wärst es. Er sieht dir eben ähnlich." das war Celyn gewesen.
"Ja klar doch! Du bist wirklich das Letzte!" zischte ihm Ian als Antwort.
Scotty schaute vorsichtig um die Ecke. Er sah Celyn auf einem Stuhl sitzen und Ian war
über ihn gebeugt und funkelte ihn böse an. Celyn schaute nur zurück. Er sah aus als ob
er am Liebsten in Tränen ausbrechen würde.
Das überraschte Scotty. Celyn war eigentlich nicht der emotionale Typ. Er war immer
ruhig und gelassen.
Scotty fragte sich was zwischen den beiden wohl vorgefallen war.
Da plötzlich packte Celyn Ian am Kragen zog ihn zu sich hinunter und küsste ihn
leidenschaftlich.
Scotty fielen beinahe die Augen aus dem Kopf. WAS ZUR HÖLLE?!
Ian riss sich dann aber von Celyn los und sah ihn wütend an. "Bist du bescheuert?! Ich
hab dir noch nicht verziehn!"
Da grinste Celyn aufeinmal und sagte: "Klar hast du! Du weißt, dass Irland und du euch
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verdammt ähnlich seht und es nicht meine Schuld war, dass dieser mich fast
abgeschleppt hat." Ian funkelte ihn noch einen kurzen Moment an, doch dann grinste
auch er und beugte sich hinunter um dem Anderen über das Ohr zu lecken.
"Na wie wärs mit ein bisschen Bettaction? Scotty pennt doch bestimmt schon. Der
wird nichts mitbekommen."
Ein laszives Lächeln umspielte Celyns Mund. "Nur wenn ich diesmal dran bin." Ian
lachte kurz auf.
"Nein, vergiss es. Es ist besser wenn ich es mache." damit beugte er sich hinunter und
küsste den Blonden auf die Lippen. Scotty schnellte zurück. Am Besten er versteckte
sich, sonnst würde das für alle drei peinlich werden.
Als seine beiden Brüder verschwunden waren, setzte er sich an den Küchentisch,
schenkte sich ein Glas Whiskey ein und zündete sich eine Zigarette an. Dies
wiederholte er so oft bis er schließlich einschlief.
~
"Scotty! Hey Scotty! Aufwachen Sonnenschein." Der Schotte verzog sein Gesicht. Wer
zur Hölle machte denn hier so einen verdammten Lärm?
Sein Kopf tat weh und er fühlte sich scheiße. Sein Kater schnurrte ungefähr mit einer
Lautstärke eines Presslufthammer.
"Hier hast du ein Glas Wasser und zieh dir endlich was an, sonnst kommt du zu spät."
sagte Celyn geschäftig.
Ein unwirsches Knurren war alles was Scotty antwortete. Zu spät kommen? Wohin
sollte er denn bitte zu spät kommen? "Nun mach schon Scotty!" drängte ihn Celyn
weiter.
"Jetzt schrei doch nicht so! Mein Kopf explodiert gleich!" zischte er zurück. Celyn
verschränkte dir Arme vor der Brust und sah in mit hochgezogenen Augenbrauen an.
"Weißt du, das ist mit total egal. Wenn du dich jetzt nicht langsam beeilst, kommst du
zu spät zu deiner Sondersitzung und dann ist das dein Problem." Die Sondersitzung!
Scheiße, die fand ja heute schon statt! Er sprang auf, ignorierte die Kopfschmerzen
und eilte nach oben.
Er musste sich wirklich beeilen.

~~~~~~~~~

Arthur stand am Fenster und schaute hinaus in den Regen. In den letzten Tagen hatte
es beinahe ununterbrochen geregnet. Irgendwie passte das zu seiner Stimmung.
Gedankenverloren griff er sich mit der Hand in den Nacken. Es war mittlerweile 5 Tage
her, seit der Weltfriedenstagfeier, seit der Nacht mit Scotty und seit er ihm seine
Liebe mehr oder weniger gestanden hatte.
Die Knutschflecken und Bisswunden waren immer noch zu sehen, genauso wie er
immer noch errötete und sein Herz schneller schlug wenn er an Scotty dachte. Er
seufzte. Was dachte er sich nur? Er war doch nur ein kleines Spielzeug, dass von Scotty
genommen wurde und dann wieder fallen gelassen wurde.
Arthur hatte tatsächlich gehofft Scotty würde doch noch irgendwann vorbeikommen,
ihn in den Arm nehmen und ihm sagen er liebe ihn auch. Aber er hatte von dem
Schotten seither nichts mehr gehört. Und morgen war das EXTRA große World
Meeting. Dort musste er seinem großen Bruder ja zwangsläufig über den Weg laufen.
Scheiße, wie sollte er sich nur verhalten?

Ein lautes Klingeln riss den Engländer aus seinen Gedanken. Es war sein Telefon. Kurz
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wägte er ab, ob er hingehen sollte oder nicht.
Eigentlich hatte er jetzt keine Lust mit jemanden zu sprechen, aber vielleicht war es ja
sein Boss oder.... nein!
Er durfte sich keine Hoffnungen machen. Er hob den Höhrer ab und meldete sich
artig.
"l'Angleterre*? Bonjour*! Ich bin es Francis!" Natürlich, wer sollte auch sonnst so in
den Höhrer schreien und sich auf Französisch melden.
"Was willst du?" fragte Arthur unfreundlich. Er hatte jetzt keinen Nerv sich mit diesem
Quälgeist herumzustreiten.
"Mais, mais* l'Angleterre! Warum so unfreundlich? Ich wollte fragen ob dir dieses
Wochenende passen würde."
Arthur runzelte die Stirn. Von was redete das Frog Face da?
"Was redest du wieder für einen Schwachsinn?"
"Was ich für einen Schwachsinn rede? Hast du etwa unsere kleine pari* vergessen?"
Arthur erstarrte. Die Wette! Scheiße, die hatte er total vergessen! Er holte hörbar
Luft.
"Arthur? (Wieder sagte er >Artür<) Ist alles in Ordnung? Wir können es auch an einem
anderen Wochenende machen." Arthur überlegte kurz. Er würde auf keinen Fall
davonlaufen. Und eigentlich wäre es doch eine nette Abwechslung. Okay nicht
unbedingt nett, aber es wäre aufjedenfall eine Abwechslung und er müsste nicht
immer an Scotty denken. Also warum nicht? Daher antwortete er: "Nein, schon in
Ordnung. Ich werde da sein."
"Oh l'Angleterre! Das ist wunderbar. Ich werde alles vorbereiten. Wir werden viel Spaß
haben!" der Franzose klang ehrlich erfreut. Arthur erschauderte trotzdem. Was
meinte er wohl für Spaß?
"Wir sehen uns dann morgen. Au revoir mon ami*. Ich freue mich." verabschiedete sich
der Franzose und legte dann auf.
Arthur starrte noch kurz auf den Höhrer bevor auch er auflegte. Was hatte er sich nur
dabei gedacht?
Nun ja immer noch besser als das Wochenende in irgendwelchen Bars zu verbringen
und sich unnötig zuzuschütten. Er seufzte noch kurz, bevor er sich an die
Vorbereitungen für das EXTRA große World Meeting machte.
Er durfte auf keinen Fall den Schal vergessen und musste dafür sorgen, dass seine
anderen beiden Brüder nichts über die Blessuren sagten. Vielleicht hatte aber auch
Scotty was zu ihnen gesagt.
Verdammt, schon wieder dachte er an diesen dämlichen Arsch! Es war zum
Durchdrehen. Er wusste selber nicht mehr so genau warum er sich in ihn verliebt
hatte...
Nein, das stimmte nicht. Er wusste es ganz genau. Es war damals gewesen, als Arthur
einmal kurz draußen vor dem Konferenzsaal stehen geblieben war und gelauscht
hatte. Sie hatten über ihn geredet.
Er sei wirklich "anstrengend" und "nervig". Und seine dauernde Streiterei mit allen sei
einfach nur "bescheuert". Außerdem sei es ohne ihn mal "schön still". Er wusste nicht
mehr wer das gesagt hatte, aber es hatte ihn irgendwie getroffen. Doch dann hörte er
wie Scotty (es war eine der wenigen Konferenzen in denne Scotty mal aufegtaucht
war) die Anderen anbrüllte: "Haltet doch euer Maul! Ihr habt doch keine Ahnung von
meinem Bruder! Natürlich kann er nerven, aber er ist trotzdem verdammt wichtig!"
Ja, das war wohl der Moment gewesen.
Bei der Erinnerung musste kurz lächeln.
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Doch dann gab er sich einen Ruck und begab sich zu seinem Kleiderschrank. Er musste
packen. Schließlich würde er zwei Tage in Deutschland bleiben. Bei dem EXTRA
großen World Meeting.
Man hatte beschlossen es bei Ludwig abzuhalten, weil dieser zur Not die größten
Störenfriede einfach rausschmeißen konnte und die meisten bei Ludwig ohnehin
immer brav waren. Keiner wollte den Zorn von dem großen Deutschen zu spüren
bekommen. Oder das Opfer von einem von Gilberts hirnrissigen Streichen sein.
Als er schließlich fertig war, ging er hinunter und gönnte sich eine Tasse Tee. Er würde
heute früh ins Bett gehen, schließlich startete sein Flug schon um 7 Uhr.
Mit gemischten Gefühlte erwartete Arthur den nächsten Tag.

A/N: Falls ihr Francis Gelaber nicht ganz folgen könnt:

l'Angleterre - England (müsste mitlerweile klar sein xD)
Bonjour! - Hallo!/Guten Tag!
Mais, mais - Aber, aber
pari - Wette
Au revoir mon ami - Auf Wiedersehen mein Freund
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